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Ebrm;zg für Dr Gertrud Luckner

Dr Gertäxä Luckner mi1t Msgr Hellmut Puschmann, Präsident des Deutschen Carıtas-
verbandes Mıtte) un Prälat Dr eorg Hüssler, Ehrenpräsident des Deutschen Carı-
tasverbandes (links). Ooto Strecker, DCV)

Die Begründerın des Freiburger Rundbriefs‘, Dr Gertrud Luckner,
wurde Junı 1994 mı1t der Verdienstmedhauille des Landes Baden-
Württemberg ausgezeıichnet. Mıt ıhr wurde eıne der Wegbereıiterinnen
des christlich-Jüdischen Dialogs gewürdıgt. Die 94Jährıge konnte der
Verleihung 1n Ludwigsburg nıcht teilnehmen, darum überreichte ıhr Re-
gxjerungspräsıdent Conrad Schroeder dıe Auszeichnung iın Freiburg 1
Rahmen eıner Feierstunde.
Gertrud Luckner 1arbeitete ach dem Studium der Wırtschafts- und SO-
zualwıssenschaft VO 19358 Cimm Deutschen Carıtasverband. Zunächst
AUS eigener Inıtıatıve und 243 1m Auftrag der deutschen Biıschöfe galt ıh-

dorge den VO den Natıionalsoz1ıalısten verfolgten Juden Es gelang ıhr,
verfolgte Juden UT Flucht 1Ns Ausland verhelfen. ach dem Krıeg
übernahm sS1e 1m Deutschen Carıtasverband das Refterat Verfolgtenfür-
9 das S1Ee bıs 1966 geleitet hat
Der Staat Israel dankte HA Dr Gertrud Luckner mıt der „Medaılle der
Gerechtigkeit®, seiner höchsten Auszeichnung.
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